
Das Ziel muss immer sein
das Teil zum Vorteil 

des Ganzen zu machen

Das Teil 
ist das 

Raummodul

32Das Ganze ist 
der Neubau der
Firmenzentrale
Kaufmann Bausysteme
in Reuthe

Die Sonderbeilage erscheint als entgeltliche Einschaltung.
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Für uns liegt 
im System des Moduls
 immer die Ganzheit.

Es geht nicht darum, Raum-
einheiten möglichst effizient zu 
stapeln. Es geht darum, im 
räumlichen Zusammenhalt zu 
denken und fruchtbaren 
Raum für die erfolgreiche 
Arbeit des 40-köpfigen Teams 
von KAUFMANN BAUSYSTEME 
in Reuthe zu schaffen.

„Konstruktiv mutig ist  
der gelebte Leitsatz unseres 

Unternehmens und zugleich 
auch durchgängiges Leitmotiv 

für das Neubauprojekt: Konstruktiv 
mutig im Sinne von partnerschaftlicher 

Architektur – 3 Architekten – 1 Entwurf. 
Als konstruktiv mutig kann auch die 
Kooperation mit unseren Baupartnern 
bezeichnet werden, denn sämtliche 
Gewerke wurden mit langjährigen Partnern 
aus der Region verhandelt und gebaut – 
ohne eine einzige Ausschreibung. 
In 6 Monaten Bauzeit wurde ein perfekt 
funktionierendes wunderschönes Gebäude 
errichtet und unterm Strich steht eine 
Punktlandung bei den Kosten – das bedarf 
keiner weiteren Erklärung.“ 

Christian Kaufmann,
Geschäftsführer KAUFMANN BAUSYSTEME

FAKTEN UND WISSENSWERTES

Planung:
Johannes Kaufmann Architektur, Dornbirn und Wien
nkbak Architekten, Frankfurt am Main
sps Architekten, Thalgau

Statik: merz kley partner GmbH, Dornbirn
 
Projektleitung Kaufmann Bausysteme:
Sebastian Hagspiel
Wolfgang Gasser

Projektleitung TGA:
Gerhard Fink
David Canaval 
 
Bauleitung Kaufmann Bausysteme:
Mathias Vogt
 
| Grundstück: 2400 m²
| Gebäude: 54 m lang, 11,50 m breit
  lichte Raumhöhe 2,80 m 
| 2 Bürogeschoße 
| Tiefgarage für 25 Pkw und Fahrräder
| Ausgelegt für 60 Arbeitsplätze inkl. Teamküche 
  und Besprechungsräume

| Garage Massivbau
| Obergeschoße inkl. Liftschacht kompletter Holzbau
| 2 Verbandstürme zur Aussteifung
| 32 Raummodule 11,50 m x 3,0 m vorgefertigt
| Montagezeit kompletter Holzbau – 2 Tage
| intensiv begrüntes Dach inkl. Solaranlage
| Fassade Holzart Douglasie

Raummodule sind vor- 
gefertigte Elemente aus 
Holz, die man wie in ei-
nem Baukastensystem auf 
unterschiedliche 
Weise miteinander 
kombinieren kann – 
bis daraus eine Wohnung, 
ein Haus, eine ganze 
Siedlung oder ... eine neue 
Firmenzentrale entsteht.

Das wesentliche Kennzeichen eines solchen 
vorgefertigten Elements ist seine offene 
Struktur. Auf diese Weise ist man flexibel bei 
der Anordnung und der Kombination der 
Modelle, bei der Raumaufteilung genießt 
man einen hohen Freiheitsgrad.

Klassische Aufgabenfelder der Raummodul-Bau-
weise sind neben mehrgeschoßigem Woh-
nungsbau insbesondere Studentenwohn-an-
lagen, Sozialzentren, aber auch Hotels und 
Krankenhäuser, Büro- und Verwaltungs- 
gebäude bzw. Schulen und Kindertagesstätten.

Eine Definition von Raummodul lautet „vorge-
fertigter Raum“, bestehend aus Wand, Boden 
und Decke. Wir von KAUFMANN BAUSYSTEME 
verstehen unter Raummodul einen möglichst 
endgefertigten Raum, ausgestattet mit allen 
anwendungsspezifischen Funktionen.

KAUFMANN BAUSYSTEME hat früh erkannt, 
dass ein Raummodul immer so gut ist, wie es 
wirtschaftlich ist. Immer so individuell ist, wie 
es adaptierbar ist. Immer so schnell lieferbar 
ist, wie es seriell produzierbar ist.  
Der moderne Raummodulbau setzt auf die 
ökonomische Stärke mit der ökologischen 
Komponente als ideale Partner.

„Dass ein Gebäu-
de funktioniert, 

dass es handwerklich 
richtig gebaut und raum- 

planerisch logisch gesetzt ist, sollte eigentlich 
klar sein. Noch wichtiger erscheint mir jedoch, 
dass es die Benutzer gerne betreten und dass 
für das Umfeld ein Mehrwert generiert wird. 
Und dies scheint nach den ersten Eindrücken zu 
funktionieren. Schon während der Bauphase 
und nach Bezug bemerkt man die Freude und 
Motivation der Mitarbeiter. Es kann hoffentlich 
gelingen, dass so ein Haus mit ihren Benutzern 
für eine kleine Bregenzerwälder Parzelle im 
Geburtsort des modernen Vorarlberger Holz-
baues auch was leisten kann, nämlich gute 
Nachbarschaft. Ein altes Haus steht direkt 
daneben, und will wachgeküsst werden, 
vielleicht ein kleines Gasthaus, in dem sich die 
Nachbarn und Mitarbeiter gerne treffen.“

Johannes Kaufmann,
Architektur, Dornbirn | Wien

„Der Umgang mit 
dem Niveau- 

sprung – dem Verlauf 
des Geländes am 

Siedlungsbeginn bzw. der Ortseinfahrt - die 
Ausrichtung der Büroräume - die Sichtbarkeit im 
Umgang mit der Straße - die Modularität bzw. 
die Raumzellenbauweise und wie man sie mit 
einem hohen Vorfertigungsgrad optimieren 
kann ... das waren die Themenschwerpunkte.
Spannend, weil ein Novum für uns, war auch 
die Zusammenarbeit im Team mit Johannes 
Kaufmann und Andreas Krawczyk – in Meetings 
wurde gemeinsam mit dem Bauherrn der 
Entwurf entwickelt und anschließend von 
sps-architekten ausgearbeitet. Johannes 
Kaufmann als örtlicher Architekt übernahm die 
Einreichung, bevor der Bauherr in Abstimmung 
mit den Architekten die Ausführungsplanung 
entwickelte. Die Planung in dieser Form war nur 
möglich, weil der Bauherr sehr offen, innovativ 
und aufgeschlossen ist. Für mich war es eine 
Freude, mit den Innovativsten zusammen- 
arbeiten zu dürfen, denn im Team entsteht 
durch diese offene Haltung ein Mehrwert.“

Simon Speigner,
sps architekten, Thalgau - Salzburg

„Drei Architekten 
sollen ein Gebäude 

entwerfen. Was für 
eine gewagte Idee! Und 

es soll ein Modulbau werden. Es wird immer 
verrückter… Aber: Es ist unglaublich fruchtbar 
und das erste „Brainstorming“ macht richtig 
Spaß. Nachdem der Bauplatz in Augenschein 
genommen wurde, ist die Grundlage rasch 
gefunden, der Bauherr schnell überzeugt: Ein 
klarer, mutiger Gebäudekörper, der die Idee 
des Modulbaus subtil, aber deutlich durch 
seine Gestalt transportiert.
Nun steht das Gebäude selbstbewusst und 
selbstverständlich an prominenter Stelle in 
Vorarlberg. Die Architekten und der Bauherr 
verstehen sich besser als je zuvor. Diese 
Herausforderung wurde gemeistert. Aus 
Bekannten sind Freunde geworden. Was für 
ein Gewinn!“

Andreas Krawczyk,
nkbak Architekten, Frankfurt am Main

2019 2020

April 2019
erster Entwurf

1. April 2020
Baustart

9. Oktober 2020
Einzug

9. Juni 2020
Modulmontage – 1 Tag

19. Juni 2020
Richtfest

Timeline

Einblicke BAUREPORT Firmenzentrale Kaufmann Bausysteme2
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wir auch bei den abgehängten Decken in den 

WC-Räumen, bei Trennwänden, Türen und 

Waschtischen sowie dem gesamten Stiegenge-

länder und Handläufen beweisen.  

Wir bedanken uns bei Christian Kaufmann  

für seine Unkompliziertheit, sein Vertrauen und 

den schönen handwerklichen Auftrag.

www.kaufmannzimmerei.at

Zusammenarbeit mit Architekten und Bauherrn 

haben wir die für alle Anforderungen perfekte 

Lösung in Sachen Fußboden gefunden.

www.benjo-holzbearbeitung.at

des Architekten KoskiDecor-Platten in den 

Firmenfarben Rot und Grau verarbeitet. Diese 

Birkensperrholzplatten sind geruchsneutral und 

ausgesprochen widerstandsfähig, darüber 

hinaus punkten sie mit ihrer besonders leichten 

Reinigung. Die praktische Einteilung des 

Gemeinschaftsraumes mit integrierter Küche 

bietet in den Pausen Platz für Kommunikation 

und Austausch. 

www.kuenzler.at

Von absoluten Profis
aus einer Hand

Die terminliche Abstimmung zwischen allen 

Gewerken war sicher die größte Herausforde-

rung, weil es speziell beim Bau mit Raummo-

dulen keinen zeitlichen Spielraum gibt – alles 

muss „just in time“ funktionieren. Fingerspit-

zengefühl war bei den Sichtbetonwänden,

die wir auf Wunsch mit Großformatplatten 

gefertigt und mit der Wandschalung als 

Schalhaut verbaut haben, gefordert.

Wir waren mit der Ausführung der Baugruben-

sicherung mit Spritzbeton beauftragt, ebenso 

mit sämtlichen Tiefbauarbeiten – von Aushub-

arbeiten, dem Leitungsbau, der Verlegung der 

Entwässerungs- und Versorgungsleitungen bis 

zur Fertigstellung der Außenanlagen mit 

Asphalt- und Pflasterflächen. Unser Hochbau-

team führte den Stahlbetonbau aus, die 

rückseitige Fassade wurde zu einem Großteil in 

Sichtbeton gefertigt.

Es ist immer wieder schön und es macht uns 

auch stolz, wenn Bregenzerwälder Bauherr-

schaften bei anstehenden Projekten großen 

Wert auf Regionalität und Qualität legen. 

Wir haben uns deshalb besonders gefreut, für 

KAUFMANN BAUSYSTEME in Reuthe bauen 

zu dürfen. Die ausgesprochen gute und 

unkomplizierte Zusammenarbeit sorgte für eine 

besonders gute Stimmung bei unseren 

Mitarbeitern auf der Baustelle. Ihre Arbeit wurde 

durch die Bauherrschaft sehr geschätzt, gelobt 

und regelmäßig von Christian Kaufmann 

persönlich mit einer Jause belohnt. Für einen 

Bauherren mit echter Handschlagqualität bauen 

zu dürfen, der unseren Vorschlägen immer 

offen gegenüberstand, schafft eine konstruktive 

partnerschaftliche Zusammenarbeit.

www.os-bau.at

Wenn Gro-
ßes zum Tragen 

kommt, 
dann durch das 
Gemeinsame.

Mit viel Gefühl 
und Liebe zum Detail

Es gibt Termine, die kann man nur mit viel 

Engagement und Motivation einhalten – wie 

den Neubau von KAUFMANN BAUSYSTEME. 

Aus unserer Werkstätte, die zeitsparende  

400 m entfernt von der Baustelle liegt, stam-

men die gesamten Trennwände zu den Büros 

und Besprechungsräumen inklusive Türen und 

Verglasungen bzw. Wandbeplankungen. 

Unsere handwerklichen Fähigkeiten durften  

Denn er trägt dich 
viele Jahre – unser Boden   

Was zeichnet einen perfekt ausgewählten 

Fußboden aus? Zum einen muss er seine 

Aufgaben als Bodenbelag für die entspre-

chenden Arbeits- und Aufenthaltsräume 

wahrnehmen – dazu zählen auch die Quali-

täten als Design- und Akustikelement. 

Durch die langjährige Zusammenarbeit mit 

KAUFMANN BAUSYSTEME sind wir mit 

viel Erfahrung im Bereich Modulbauweise an 

die Aufgabe herangegangen und in enger 

Durchdacht und 
individuell

Holz nimmt beim Innenausbau eine 

herausragende Stellung ein. Insbesondere 

in Kombination mit anderen Materialien 

bietet es vielfältige Einsatzmöglichkeiten, 

die in Hinblick auf Optik und Atmosphäre 

Wohlfühlakzente setzen. 

Ein besonders schönes Projekt war für uns 

die Fertigung und Montage der Innenein-

richtung für KBS. Mit unserem sieben- 

köpfigen Team haben wir nach Vorgaben 

Wie das Raummodul, 
selbst Teil eines größeren 
Ganzen, das auf viele 
entscheidende Teile wie 
handwerkliches Können 
aller Gewerke, hohe 
Verarbeitungsqualität, 

perfektes Timing beim 
Zusammenbau setzt, hat 
sich das Vertrauen in das 
Können und das Enga-
gement unserer regionalen 
Baupartner voll und 
ganz bewährt. Danke!

Weitere am Projekt beteiligte Betriebe

K&M Brandschutztechnik

ENDER Vermessung ZT GmbH

Alcolor Pulverbeschichtungen GmbH

Fliesen Baldauf

dr´ Holzbauer Dietmar Berchtold GmbH

Brunner GmbH – Gerüstbau und Verputz

Ferrum Metallbau GmbH

Hugo Graßmann GmbH – Montage Decken

Herr der Lage – Montage Decken

Kaufmann Gebäudereinigung

Schlüssel Koch Sicherheitstechnik

Lothar Künz, Christian Rothe Bauphysik

Mäser digital media GmbH & Co KG

Metzler Sägewerk

Muxel Stephan Holzbau 

NIGANO IT e.U.

Raid Jürgen Malerfachgeschäft

Schlosserei Moosbrugger GmbH

Peter Figer Kunstschmiede

Paterno Bürowelt GmbH & Co KG

Plankel Bohrungen GesmbH

REUPLAN – Raumtrennwandsysteme

Kamin- & Isolierservice Baurenhas GmbH

S.E.T. Solarenergietechnik GmbH

Scheffknecht Autokran GmbH

Schindler Aufzüge 

Vigl & Strolz GmbH

Warema Sonnenschutz

Visuform GmbH

Zulieferer

Wälderhaus Bau- und Brennstoff Handel

Haberkorn GmbH

Mayr-Melnhof Holz 

Abies Austria Holzverarbeitung GmbH

 
Christian Kaufmann  
Geschäftsführer  
KAUFMANN BAUSYSTEME
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HAUFE flächentemperierte 
Lamellendecke

Entscheidend für das Empfinden von Behag-

lichkeit sind drei Komponenten: Luft- und 

Oberflächentemperatur sowie die Luftfeuchte 

im Raum. Wenn diese im richtigen Verhältnis 

zueinander stehen, fühlt man sich wohl. Ein 

gutes Raumklima und eine angenehme 

Raumakustik verhelfen den Menschen zu einer 

besseren Konzentration und zu entspanntem 

Arbeiten. Oftmals ist es jedoch schwierig, alle 

drei Ansprüche kosteneffektiv und gestalte-

risch anspruchsvoll miteinander zu verbinden. 

Wir haben uns dieser komplexen Aufgabe 

gestellt und ein Lamellensystem entwickelt, 

das den Raum kühlt und heizt sowie die 

Nachhallzeit im Raum deutlich reduziert.

www.haufe-deckensysteme.de

Technik, die oft
im Verborgenen liegt

Entscheidend ist, was sie alles kann, auch wenn 

man sie nicht sieht. Die innovative Heiz- und 

Kühltechnik, die wir in der neuen Firmenzentrale 

eingebaut haben, kann beides in einem: heizen 

und kühlen. Dieser technische Wohlfühlkomfort 

bleibt nicht verborgen ...

www.awa-installationen.com

Wer mit einem Bausystem-
entwickler zusammen-
arbeiten will, muss sich 
perfekt auf dessen Syste-
matik einstellen können. 

Effizienz spielt in unserem 
Denken und Handeln eine 
der wichtigsten Rollen. 
Effizienz in Zahlen am Bei-
spiel Neubau ausgedrückt: 

Elektrotechnik
auf höchstem Niveau

Für die komplette Elektroinstallation, Netzwerk-

verkabelung und KNX-Steuerung sind wir 

verantwortlich für eine Herausforderung, für 

die wir als langjähriger Partner von  

KAUFMANN BAUSYSTEME immer eine 

anspruchsvolle Lösung haben. 

www.elektro-meusburger.at

Dachgestaltung
kann vielseitig sein

Dach ist nicht gleich Dach – vielseitig und 

individuell wie seine Bauherren. Beim Neubau 

in Reuthe kommt neben Photovoltaik auch 

eine extensive Dachbegrünung zum Einsatz, 

dessen Vorteile Langlebigkeit, Ökologie, Hitze-

schutz und eine optimale Wasserretention sind!

www.rusch.biz

Die emotionale 
Wirkung von Licht

Mit ganzheitlichen Lichtlösungen erzeugt 

Zumtobel Lichtstimmungen, die das Zusammen-

spiel von Licht und Architektur in seiner 

Vielgestaltigkeit erlebbar machen und dem 

Anwender für jede Raumsituation die idealen 

Lichtverhältnisse schafft.

www.zumtobel.com

Individualität 
im Tür- und Torbereich

Die Kombination von innovativen Zargensyste-

men und Brandschutztüren auf dem aktuellen 

Stand der Technik bietet neue Möglichkeiten 

und erfüllt damit in idealer Weise die hohen 

Anforderungen von KAUFMANN BAUSYSTEME. 

Weil für uns Kundenwünsche immer der 

Maßstab sind.

www.zargen-boesch.com

Von Möbeln und 
individuellen Lösungen

Unsere Herausforderung war es, die Möblie-

rung an das gelungene Gesamtkonzept des 

neuen Gebäudes anzupassen. Neben Qualität 

und Design wollten wir unserem Kunden auch 

ein entsprechend hohes Maß an Individualisie-

rung der Objektmöbel bieten und so ein 

harmonisches Ganzes vermitteln.

www.selmer.at

Lüftung
Klima

Gute Raumluftqualität ist die Basis für ein 

modernes Arbeitsumfeld. Wir planen 

und bauen Lüftungs- und Klimaanlagen 

für die persönlichen Anforderungen 

mit entsprechend maßgeschneiderten 

Lösungen.

www.luft-klima.com

Transportspezialisten
für Modulspezialisten

Just-in-time-Modullieferungen bedürfen einer 

perfekt geplanten Logistik. Wir haben uns in 

den letzten Jahren genau darauf spezialisiert 

und mehrere nationale und internationale 

Projekte von Hamburg bis Schröcken mit 

unserem langjährigen Partner abgewickelt. 

www.haemmerle-spez.at

Fensterprofi
mit Modul-Know-how

Aufgrund unserer langjährigen Geschäftsbezie-

hungen wurden wir mit der Produktion von 

Fenstern, Haustür und Hebe-Schiebetüren in 

Holz-Alu-Bauweise als sogenannten Blockfenster 

(Flügel von außen in der Fassade nicht sichtbar) 

beauftragt. Das Handhaben der Fensterelemen-

te im Allgemeinen war aufgrund der sehr 

großen Maße eine Herausforderung. Genauso groß 

war die Herausforderung, das Gewicht der 

Scheiben auf den Rahmenprofilen abzulasten.

Ein weiterer Punkt unser Modul-Know-how mit 

Kaufmann Bausysteme zu vertiefen.

www.rauh.de

Echtes Zimmererhandwerk
und moderne Baukultur

Wir wissen als langjähriger Partner für die 

Montagearbeiten vor Ort, wie man aus vielen 

Teilen das große Ganze macht. Echtes 

Zimmererhandwerk ist eben immer gefragt, 

bei modernen Modulbauten genau so wie bei 

Einfamilienhäusern.

www.-zimmerei-beer.at

Technische Fakten

| Wärmeerzeugung: Erdwärme
| Kontrollierte Belüftung
| Solar
| Heiz-Kühldecken
| Photovoltaikanlage mit 18 kW 
 installierter Leistung zur hauseige- 
 nen Stromnutzung auf dem Dach.  
 Diese versorgt das Gebäude zu 
 2/3tel mit eigens erzeugter 
  Energie. 
| 300 Beleuchtungskörper
| Elektrische Kabel, ca. 7000 m
| EDV-Leitungen, ca.10000 m
| Glasfaseranbindung mit 300 MBit/s
| Ladestation für E-Mobilität

| Lüftung:
  Lüftungsgerät Büro 3400 m³/h CO2    
  gesteuert mit Wärmerückgewinnung

| Wärmebereitstellung:
  Niedertemperatur Heiz-/Kühldecke
  Wärmepumpe Leistungszahl von 4,8
  Erdsondenanlage – 
  6 Bohrungen á 150 m

| Kältebereitstellung:
  Freecooling über Erdsondenanlage

Zwei Eigenschaften unserer 
Baupartner: systemrelevant 
und zeitdruckresistent.

Nur 18 Monate vom ersten 
Entwurf bis zum Um- und 
Einzug in die neue Firmen-
zentrale. Respekt!

Meusburger Elektrotechnik
Ing. Fidel Meusburger GmbH
A-6870 Bezau, Platz 24
Tel.: +43 5514 4114
of�ce@elektro-meusburger.at
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Schule Mahlsdorf in Berlin
| stellvertretend für die drei bereits realisierten  
 Schulen in Berlin, weitere folgen in den  
  nächsten vier Jahren
| 11 Monate vom Spatenstich bis zum Einzug!
| BGF 9360 m², BGI 35.220 m3,
 3 Geschoße, 290 Module

Eine Besonderheit kann man beim Betreten des 
Gebäudes gleich riechen: Die integrierte 
Sekundarschule Mahlsdorf ist eine von drei 
Schulen in Berlin, die erstmals in Holzmodulbau-
weise errichtet wurden. Die Wände: alle in 
Fichte. Auch die Geländer im luftigen zentralen 
Treppenhaus: alle aus Fichte. Die Flure sind 
breit, auch sie sollen je nach Unterrichtssituation 
Räume des Lernens werden.

290 Module seien insgesamt verbaut worden, 
drei bilden einen Klassenraum, wie Architekt 
Andreas Krawczyk erläutert. Jedes wurde mit 
bodentiefen Fenstern, Türen und Installationen 
wie Heizkörper und Steckdosen vormontiert 
und zur Baustelle geliefert. Das war der 
Schlüssel für die rasante Fertigstellung: 
Am 27. August 2018 erfolgte die Grundstein-
legung, am 27. Februar 2019 wurde bereits 
Richtfest gefeiert.

Gesundheitszentrum Josefhof in Graz
| Vorarlberger Holzbaupreis 2019
 Steirischer Holzbaupreis 2019
| 120 barrierefreie Zimmer in Modulbauweise,  
 gefertigt in Kalwang

Über die Architektur werden die Abläufe im 
Gebäude repräsentativ nach außen getragen. 
Mit großen Verglasungen in der Fassade sind 
die Erdgeschoßzonen offen und transparent ge-
staltet. Die Formation der drei Baukörper reprä-
sentiert den Ablauf innerhalb des Gebäudes 
vom Ankommen über das Ambulatorium und 
die Therapiezonen bis hin zum Wellnessbereich.

Die von den Zimmern direkt einsehbaren Dächer 
des Mittel- und Südschiffs sind als begrünte 
Dachflächen geplant. Das Nordschiff ist mit 
einer normalen extensiven Begrünung versehen. 
Diese fördert das Mikroklima in der direkten 
Umgebung, bietet einen verbesserten Schall-
schutz und verlängert die Lebensdauer der 
Dachhaut. Mithilfe außenliegender Alu-Lamel-

len wird die Fassade vor der Sommersonne 
geschützt, die tiefstehende Wintersonne jedoch 
in die Innenräume geleitet.

Hotel Revier in der Lenzerheide, CH
| Naturnah, unkompliziert, trendig
| 96 Zimmer in Modulbauweise

Unverwechselbares Kernstück des Hotels sind 
die einzelnen Zimmer, für deren Konzept das 
Bild eines VW Bulli Pate stand. Ein großes Bett 
von Wand zu Wand, ein raumhohes Panorama-
fenster mit breiter Fensterbank, das kompakte 
Bad als Box hineingestellt, unzählige wohldurch-
dachte Details machen die Räume besonders 
aus. Diese Zimmer sind als Raummodule aus 
Fichtenholz ausgeführt und bilden Tragwerk, 
Raumtrennung und Oberfläche in einer Schicht. 
Durch das Aneinanderreihen der Zimmer ergibt 
sich ein Zweischaligkeit, die den Schallschutz 
verbessert. Die Vorfertigung im Werk bietet sich 
dafür an. Entscheidende Vorteile von fixfertigen 
Einheiten sind die hohe Ausführungsqualität im 
Innenausbau, denn die Zimmer werden in Serie 
produziert, sowie eine kurze Bau- bzw. Monta-
gezeit vor Ort.

Hotel Bauhofstraße in Ludwigsburg
| 55 Zimmer  
| kurze Montage 

Die Bauweise des neuen Hotels ist einzigartig in 
der Region Stuttgart: Jedes der 55 Gästezimmer 
wurde als einzelnes Modul vorgefertigt. Diese 
Module wurden im Anschluss neben- und 
übereinander verbaut. Verwendet wurden dabei 
überwiegend Holz und andere nachhaltige 
Baumaterialien. „Wir waren lange auf der Suche 
nach einem geeignetem Standort für ein ganz 
besonderes Hotel-Konzept mit einem nachhalti-
gen und gleichzeitig innovativen Charakter“, 
sagt Harald Kilgus, Geschäftsführer des Unter-
nehmens. Entstanden ist ein gehobenes 
3*-Hotel für Geschäftsreisende, Messebesucher 
und Städtereisende als gute und wichtige 
Ergänzung in der Ludwigsburger Innenstadt. 

Wohnheim in Heilbronn
| Vorarlberger Holzbaupreis 2019  
| 23 Mikrowohneinheiten in einem schwarzen  
 dreistöckigen, L-förmigen Gebäude

Für den Architekten als Verfechter architektoni-
scher Unikate war modulares Bauen noch vor 
wenigen Jahren kaum relevant. Das hat sich 
dank der individuellen Vorfertigung mit neuen 
Verarbeitungsmöglichkeiten stark geändert.

Über die Fähigkeit, 
das Modul als Chance 

zu begreifen und 
den Raum, sie zu nützen.

WOODIE Studentenheim in Hamburg
| Microappartements für 371 Studierende
|  komplett vorgefertigt, ausgestattet 
 und einzugsbereit
|  mehrfach ausgezeichnet 

Der Grad der Vorfertigung ist bei den 
WOODIE-Modulen mit 90 % sehr hoch. Die 
Boxen wurden als komplett umschlossene 
Baukörper inklusive Bad, Kochbereich, 
Möblierung und Verkabelung im Werk 
hergestellt und per Tieflader nach Hamburg 
gebracht. Der Modulhersteller hatte auf-
grund der Planungsvorgaben des Architektur-
büros maximale Abmessungen für die 
Module empfohlen, damit immer zwei Stück 
auf einen Lkw passen. Die Logistik des 
Transportes war genau abgezirkelt, sodass 
die Module just-in-time auf die Hamburger 
Baustelle geliefert und direkt vom Lkw 
aus eingesetzt wurden.

Gesundheitszentrum Josefhof, Graz Hotel Bauhofstraße, Ludwigsburg Klassenraum, ESF FrankfurtHotel Revier, Lenzerheide

Integrierte Sekundarschule, Berlin Mahlsdorf

IGS Frankfurt Riedberg Wohnheim, Heilbronn

FILM AB – 
WOODIE im Bau
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Entscheidend für die Qualität und die Wirt-
schaftlichkeit des Holzmodulbaus ist die 
Konzentration der Fertigung mit ihren vielen 
handwerklichen Arbeitsschritten auf eine logisch 
ausgereifte Produktionskette. Hoher Vorferti-
gungsgrad direkt im Werk und kurze Montage-
zeiten vor Ort verbinden sich zu einem attrakti-
ven Preis-Leistungs-Paket.

Die Modulsysteme werden laufend weiterentwi-
ckelt und auf neue Einsatzbereiche abgestimmt. 
So beweisen die Holzmodule nicht nur bei 
großen Schul- und Kitaprojekten ihr Talent, auch 
das Thema Wohnbau bekommt durch das 
modulare System einen direkten Zugang zu 
günstigeren Wohnbaukonzepten. 
Ein zusätzlicher Vorteil der Modulbauweise liegt 
im temporären Einsatz. So können die Gebäude  
später in anderer Zusammensetzung weiter-
verwendet werden.
.

Produktion in Berlin
| Produktionsstätte Berlin-Köpenick: 
 2500 m2 Produktionsfläche
| Produktion der „Mehrraum“-Module 
 für Schule  

Produktion in Kalwang 
| Produktionsstätte Kalwang: 
 2 Fertigungsstraßen, KBS und purelivin 
 gesamt 55.000 m2

| 20 Mitarbeiter 
| Produktion der „Einzelraum“-Module 
 für Wohnheime, Wohnbau etc.

Werkstoff Holz
Der Werkstoff Holz verbindet die wirtschaftlich 
überzeugenden Lösungen mit umweltorientier-
ten Vorzügen – aber auch mit Komfort wie 
guter Raumakustik und einem gesunden 
Innenraumklima. Nachhaltigkeit ist für uns die 
Summe aller guten Eigenschaften von Holz. So 
erweist sich Holz als kongenialer Partner mit 
anderen Baustoffen. Wir sehen uns auch in der 
Rolle des Verbinders mit unserer ganzheitlichen 
Betrachtungsweise von Projekten, Planung und 
Realisation. Wir verbinden auch mehrere 
Funktionen als Teil-GU oder GU. Wir stärken die 
Zusammenarbeit mit Bauherren und Planern, 
indem wir uns möglichst früh in die Planungs-
phase einschalten und in den Entwicklungs-pro-
zess.  

Leistbares Wohnen
Die Diskussion um leistbares Wohnen 
durch rationelleres Bauen erhält durch 
die Modulbauweise und der damit 
verbundenen enormen Bauzeitverkür-
zung bei zugleich hoher Ausführungs-
qualität eine überzeugende Argumenta-
tionskette. Mit „purelivin“ haben wir 
einen revolutionär neuen Ansatz für 
Bauen und Wohnen gemeinsam mit der 
ZIMA Unternehmensgruppe entwickelt: 
Seriell vorgefertigte, komplette Raum-
module aus Massivholz, die nach dem 
Prinzip „Plug&Play zu multifunktionalen, 
flexiblen Wohneinheiten kombiniert 
werden. Der Bauträger und Projekt-ent-
wickler ZIMA aus Dornbirn konnte 
bislang mehr als 8000 Wohnungen 
errichten. Am Standort Kalwang sind 
die Kapazitäten für richtungsweisende 
Lösungen geschaffen.

www.purelivin.net

Wir produzieren 1000 Raummodule pro Jahr. 
23.000 m3 Holz werden dabei verarbeitet.

Diesen Teile-Beschleunigern 
gehört die Zukunft.

Angefangen vom Estrich 
bis hin zum Einbau der 
Möbel und die Lagerung 
der einzelnen Module – 
ein perfekt durchgeplanter 
Ablauf der Produktion 
ist Voraussetzung für 
ein perfektes Ergebnis.

Einzelraum-Module Mehrraum-Module („offene“)

FILM AB
Modulproduktion 
in Kalwang
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32 Raummodule schaffen 
neue helle Büroraumsituationen, 

neue offene Freiraumverhältnisse, 
eine neue informative 

Besprechungsraumatmosphäre 
für unsere Mitarbeiter. 

Daran haben sie letztlich auch 
persönlich Hand angelegt.

Genau das verstehen wir unter 
„Arbeitsplätze schaffen“ ...

mehr von 
KAUFMANN BAUSYSTEME
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